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«-säende itt ® ÄKt Personen etwas zn

fordern haben , unter dem Präjudiz , von der

vorhandenen Masse ausgeschlossen zu , werden ,

zur Liquidirung . ihrer Forderungstrtel , und

Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung ernes

Masse - Curators . Güterverkauf , Stundungs .

oder Nachlaß - Vertrag , entweder selvst oder

mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An -

walds zu erscheinen mit dem Anfugen vorgeladen ,

daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend ang . sehm werden .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .

( l ) Des Christian Ligibel , Bauer von

Hesslingen , auf
Freitag den 26 . März d . I . ,

BormittagS 3 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

( » ) Die Verlaffenschaft des Michael Bohle

von Nordweil , aüs
Freitag den » 6 . März d. % ,

Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

( l ) Die Verlaffenschaft des Bauers Joseph

Busch von Wyhl , auf

Freitag den Q. März d. % ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

c) Verschollenheits - Erklärungen.
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst noch auch deren
Nachkommen erschiene » sind , noch von welche »
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verfchsllen erklärt , und deren ver -
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben.

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .

( Il Die ledige Magdalena Dörlevon ^ er -

bolzheim ; — unterm g . Februar I8Z6 Nro .

2803 , und zwar in Folge öffentlich bekannt

gemachter Erbvorladung vom 2 . Februar i8Z7

Nro . 25öS .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

In Gemäßheit dcS § . 74 bei Zrhntab »

löfungs - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt

geinacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten

endgültig beschlossen wurde :

( O Alle diejenigen , welche eine Forderung an

die VerlaffenschastSmaffe des verstorbenen Abraham

Ncljon von hier zu machen haben , werden auf »

gefordert , solche am
Freitag den 2 . März d. % ,

Vormittags yUhr , vordem Theilungs - Commiffär

im Blumenwirthshaus dahier anzumelden , widri »

grnfalls dieselben bei der Adtheilung nicht berück»

sichtige würden .
Emmcndingcn den 14 . Februar i833 .

Großherzogl . AmtSrcvisorat .

b) Erbvo r lad urige n.
wer an das vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichneten
Amte zu melden , und sich über seine Ansprüche
zu legitimste » , widrigensalls das weiter Recht¬

liche über das Vermögen verfügt werden wird .
Aus dem Bezirksamt Waldkirch .

( l ) Des abwesenden Franz Braun von

Elzach , welcher im Jahre 1803 ad »804 seinen

Heimafhsort verlassen , und mitkaiserl . östrcichischen

Truppen sortgezogen ist , ohne seit dieser Zeit

Nachricht von sich gegeben zu haben ; — unterm

30 . Januar 1338 Nro . 1l6S ; — dessen Vermögen

jn ja » fl . 5y '.-r kr. besteht .

In dem Bezirksamt Bonndorf .

O ) Des dem Großh . Oomänenärar aus der

Gemarkung Lausheim zustehcnden Zehntens .

s » ) Des dem Großh . Dcmänenärar auf der

Gemarkung Wittlekofen zustehenden großen und

kleinen Zehntens .
Jn dem Bezirksamt Eberbach .

( l ) DeS der evangel . Pfarrei Nessargerach auf

Schollbrunner Gemarkung zustehenden Zehntens .

Jn dem Bezirksamt Lörrach :

( ! ) Des DomanialzehntenS auf Jsteiner und

Huttinger Gemarkung .
In dem Bezirksamt Meersburg :

( i ) DeS dem Großh . Domänrnstseus zuste »

I,enden Wein » und KleinzehntenS in derGrmar »

kung der Gemeinde Hagnau .

Jn dem Bezirksamt Ncssargemünd :

( l ) DeS dem Heiligenfond in Unterschwarzach

auf dorriaer Gemarkung zustehenden Zehntens .

Jn dem F . F . Bezi rkSarnt Heiligenberg :

( » ) DeS der Großh . Domänenverwaltung zu

MeerSburg auf der Gemarkung der Gemeinde

Lellwangen zustehenden Zehnten » .

Jn dem Bezirksamt SinSheim :

( 1 ) DeS der evangel . Pfarrei Daisbach auf
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Daisbach « Gemarkung zustehenden großen und
kleinen Zehntens .
Zn dem F . F - Bezirksamt Stühlingen :

( l ) Zwischen den Gemeinden Endermctkingen ,
Stühlingen , Untermcttingen , nebst Weizen und
der Standesherrschaft Fürstenberg über den der
letztem in jenen Gemarkungen zustehenden Zehnten .

Zn dem Bezirksamt Stockach .
( l

"
) Des Zehntens , welcher dem Gräflich von

Langrnsteinschm Rentamt Langenstein auf Eigel -
tinger Gemarkung zusteht.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguts - Theil , Unterpfand u.
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefoldert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 7k bis 77 des Zehntablösungs .
Gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech-
tigten zu halten .

Bekanntm achung .
( i ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur

Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher
zurückgekommen sind , werden zu deren Rück¬
empfang , gegen Entrichtung der darauf hastenden
Taxen viemit ausgefordert :

An Paul Schund in Mu - genbron , Schweizer
Schneidergeselle in Betzingen , I . Ulman in Fürth ,Ä . Studcr zum Storchen in Delcmont , Bißel «
zum Adler in Bärenkhal , I . Gutman in Münster¬
thal , Finanzrath Meyer in Karlsruhe , Kirchen¬
fondsverrechnung in Hinkerzarten , Gottlieb Sutter
in Chiavenna (wegen unterlassener Frankatur, )
Peter Chavori in Allbreisach , Ignaz Büchner
in Zell , Karl Schüßcle in Malkerdingen , Bezirke -
aMtmann Klein in Schopfheim , Karoline Gries .
Haber in Rastadt , Bürgermeister in Oberschaff-
hauscn , Stahl '

sche Buchhandlung in Würzburg ,Klement Warnccke in Darmstadt , V . Fischer
»ur Linde in Renchen , Friederike Stieber in
Stuttgart , Stanger in Jmmenborf , BikariusRaier in Waldkirch , Chirurg Stumpfeter in» tarkdors.

Freiburg den 15. Februar 1859 .
, , GroßherzoglicheS Postamt .

Sbuch . Eintrag .
ui ffiimfi . » k Eladt Freiburger Pfandbuche sind

unbekannten Erben derMan » Anna Ea .str auf da» Hau » de» Uhren-

»nach« Joseph Ganz von Freiburg noch 666 fl.t>0 kr. Kaufschillings - Rest vorgemerkt , welche
Snmme feiner Zeit bezahlt worden sein soll.

Uhrenmacher Joseph Ganz hat den Strich des
fraglichen Pfandbuch » Eintrag » dahier nachgesucht.Die Erben der Maria Anna Gaiser , respectivc
ihre Nechtsnachsolger werden dem zufolge aufge -
gcsordert , binnen zwei Monaten ihre au»
jenen Psandbuch - Einträge etwa abgeleiteten Recht«
dahier geltend zu machen , widrigens sie für die
Aufgeforderten im Verhältniß zu dem Hauseigen ,
thümcr Joseph Ganz verloyren gehe» , und der
nachgesuchte Strich verfügt werden wird .

Freiburg den 18 . Februar 1639 .
Großh . Stadramt .

Bekanntmachung .
( 0 Statt der Georg Schaible von Br«mgarl«n

ist Konrad Schäuble von da als Bormund der ent¬
mündigten Maria Grathwohl ernannt und ver¬
pflichtet worden .

Was anmit unter Bezug aus die Kundmachungen
in dem Anzeigeblatt von 1957 Seile 1306 , 1325
und 1537 berichtigt wird .

Staufen den 9 . Februar 1938 .
Großherzog !. Bezirksamt .

Vermögens » Ab so » der ung .
kl ) Zwischen Anton Fritz , Maurermeister von

Ehrsberg und dessen Ehefrau Crescentia Philipp
ist DrrmögenSabsonderung erkannt worden .
. Schönau den 10 . Februar 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Aufgegrifsener Zucker .

( 1 ) Im Walde unweit der Schweizergrenzc
bei Jnzlingen wurde am 17. d. M . gegen Abend
eine Quantität Zucker von 6 Pfund ausgegriffe ».

Der Eigcnthümer wird aufgesorderr , sich bin.
nen 6 Wochen zu melden , und zu rechtfertigen ,
widrigenfalls die ConfiScatiou des Zuckers würde
« kennt werden .

Lörrach den 12 . Februar i838 .
Großh . Bezirksamt .

Präklusivbescheid . ,
( 1 ) Auf öffentliche Vorladung hat sich m der

gesetzlichen Frist kein Anspruchsbercchtigt« auf
daS AdlöfungSkapital des dem Großherzoglichen
Domänenärar auf nachstehenden Gemarkungen und
Gemeinden zustehenden Zehnten gemeldet , als :

i ) Aus der Gemarkung Signau mit Schaffhaus « ,
säge ;
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2) auf der Gemarkung des Lanjenkutt -chsfrS ,
Gemeind « Grasenhausen ;

z ) aus der Gemarkung Staus «» ;
U ) auf der Gemarkung Gnmeltslwscn ;
5 ) aus der Gemarkung Dillendors ;
6 ) aus der Gemarkuna Schdncnbach ;
7) aus den äußern Höfen , Gemeinde Brenden .

Dem angedrohtcn Rechtknachrlieilegemäß werden
nun diejenigen , welche etwa Ansprüche daraus
haben , lediglich an den Zehnlbercchkigke » gewiesen .

Bonndorf den 2y . Jänner i8Z9 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Vieh markt - Anzeige .
( 1 ) Die Stadtgemeinde Müllheim hat

zu Abhaltung ihrer Viehmärkte , welchen
sieeine größere und demBedürfniß hiesiger
Gegend entsprechendk ' .

'e Ausdehnung geben
will / ein dazu besonders eingerichtetesLocale
den bisherigen Holzplatz an der neuen
Straße bestimmt / wo allmonatlich am i .
Freitag int Monat Viehmärkte abgehalten
werden sollen .

Dieselben fallen auf
den 2ten Februar /
„ 2ten März /
„ 6ten April /

im Mai am Jahrmarkttag (halbjähriger
Hauptmarkt) ,

den iten Juni ,
7, 6ten Juli ,
„ 3ten August ,

7ten September,
„ 5ten Oktober ,

im Monat November am Jahrmarkttag
(2ter halbjähriger Hauptmarkt . )

Insbesondere werden aber noch halb¬
jährige größere Viehmärkte statt finden ,
und zu diesem Behuf hat der Landwirts) «
schaftltche Amtsverein des Großherzogl.
Bezirksamtes Müllheim im Interesse der
Viehzucht überhaupt für 2 dieser Vieh¬

markte und zwar am Jahrmarkttag im
Monat Mat und am Jahrmarkttag im
Monat November folgende Preiße bestimmt .

O Für den schönsten
Wucherstier so auf
den Markt geführt
wird - - - - - 11 fl . — kr .

2) Für das schönstePaar
Ochsen das auf den
Markt geführt und
verkauft wird - - 8 fl. h kr .

3) Für die schönste Kuh
die auf den Markt
geführt wird - - Hfl . — kr .

-4) Für die zweitschönste
Kuh - - - - - 5 fl . 30 kr .

5) Für das schönste Kal -
bele - - - . . 8 fl. 6 kr.

0) Für das zweitfchönste
Kalbele - - - - S fl. 24 kr .

Diese Preise werden an den Markttagen
durch das besonders dazu erwählte Preis¬
gericht verthetlt werden-

Außer diesen Preisen hat der Gemeinde¬
rath noch folgende Belohnungen ausgesetzt .

1 ) Für denjenigen der in einem
Jahr die meisten Käufe macht .30 . fl .

2) Für denjenigen der die zweit¬
meisten Käufe macht - - 20 fl .

3) Für denjenigen der im Laufe
des Jahrs am meisten verkauft 30 fl .

4) Für denjenigen der hiernach
dte zweitmeisten Käufe ab¬
schließt - - - - - - 20 fl.

Sowohl durch diese von dem Land -
wirthschaftlichen Amtsverein und hiesiger
Städte ausgesetzten Preise als auch durch
die günstige Lage der Stadt Müllheim
selbst , läßt sich erwarten , daß die hiesigen
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Viehmarkte , fcie von uns erwartete Aus¬
dehnung erhalten , und sowohl Käufer als
Verkäufer selbst aus entferntem Gegenden
ursern Markt nicht unbefriedigt verlassen

Stelle zu erhalten wünschen , wollen sich insrankirren Briefen unter Vorlegung der erforder¬lichen Zeugnisse in Bälde melden .
Hufingen den 13 . Februar 1839 .

Groß !) , F . F . Bezirksamt .werden.
Müllheim den 1Z. Februar 1838 .

Der Gemeinderath .
Kammüller .

Erkcnnt >1 iß .
( i ) Diejenige , welche in der Gant desRoth -

grders Michael Beodrck von Nimburg seitheril.re Forderungen nicht angemeldet haben , werden
hemir von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

SB. R . W .
Emmendingrn Len 7 . Februar 1939 .

Größt ). Oberamk .
Erkenntniß .

( i ) Alle Gläubiger des Schmidts Andreas
Zeifer von Niederhausen , welche heute ihre For .
rcrungen nicht angemeldet haben , werden von des¬sen Gantmaffe andurch ausgeschlossen .

V . R . W .
Kenzingen den 9 . Februar 1859 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Erkenntniß .

( t ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde¬rungen an den Nachlaß des verstorbenen HändlersJoseph Figer von Todtnau nicht angemeldet , werdenhiemit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .Verfügt , Schönau den 16 . Februar 1638 .
Größt ). Bezirksamt .

. Erkenntniß .
( l ) ' Alle jene , welche ihre Forderungen gegenden in Gant erklärten Zeugschmid Michael Zuin -teller von Vordertodtmoos heute nicht angemeldetladen , werden von der vorhandenen Vermögens -Nasse hiemit ausgeschlossen .« r. Blasien den 5 . Februar 185O .

Großl -erzogliche » Bezirksamt .
. Dienstantra g.

r • » bfn EluStritk eiüeS ActuarS bei
das erhaltene Schrift -

Ä wird ein Actuariat
» . -uf

Dir Herren RechtSprackikanten , welche dies»

V . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werde » hiemit zuröffentlichen Aenntnrß mit dein Ersuchen ansammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge¬bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretire «,und dem betreffenden Amte wohlverwahrt rin¬liefern z «t lasse ».

In dem Stadtamt Freiburg .
( 1 ) In der Nacht vom 9 . auf den Y. Februarwurden einem Bürger in Freiburg aus seinem

Gartcnhäuschen mittelst Einbruchs folgende Gegen¬stände entwendet :
1 ) ein Loch,oder Pfahleifrn ,_ 17 Pfund schwer ;2 ) eine gebraucht« Umstech »Schaufel ;k) 1 alrcS Schloß ;
5 ) l altes Semmeisen ;
6 ) eine alte Baumsäge ;
7 ) l Gartenmesser mit hornencm Griff ,8) 1 Taschenmesser mit Feuerstahl u , Psrops -

zirhrr ;
9 ) 2 Schlüssel ;

10 ) eine Windbüchsc nebst Pumpe ;
11 ) I Perspectiv , ganz neu , mit rokhc -n goid -

verziertem Rohr von Pappendeckel , siornener
Einfassung u . 2 Auszüge » / woraus mit latei¬
nischer Schrift der Name : l -vonarsso Lemiteoolo
steht ;

12) 1 chemisches Feuerzeug von roth lackirtem
Blech ;

13) eine hölzerne Tabakspfeife mit hornenemRohr u . Mundspitz ;
1 *0 1 Buch über Magazin - Bienenzucht ;15 } 1 Spiegeichrn , mit roihrm Pappendeckel

eingefaßt ;
16 ) 1 kleine» Handbeil ;17 ) 1 grüntüchener alter Frack ;18) 1 Paar wollen « weiße Handschuhe ;
ig ) 1 braune» baumwollene» Schnupftuch , weiß

gestreift » mit A . T . gezeichnet ;
20 ) 6 alte weiß - Fenstervorhängchen von gegit¬tertem Mouffli « .
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3 « dcm Bezirksamt St . Blasien.
( ») Zn dem auf der Gemarkung Urberg ge.

legenrn u . zu den bei den Erzgruben „ neue Hoff¬
nung Gottes " gehörigen Hause , welches feit
1 . Jänner l . I . bis anzu nicht mehr bewohnt
wurde , sin ) mittelst Einbruchs nachfolgende
Gegenstände entwendet worden :

1 ) Bon drei Grubenhunden die st - '

bis 5 Finger breite Walzen 12
Stück a 18 kr. . . . . . z fl . 36 kr.

2) Ein mit Eisen gebundener Zuber 5 fl . — kr .
3) Von einem Sezsiebe das Kreuz 2 fl . — kr .
st) Ein Rvllsieb . - - - . 3 fl. — kr.
5) Ei» eisernes Schwcnksieb - - 1 fl. — kr.
6 ) Ein Kübel - - - - - * — fl . 6 kr.
7) Eine Loschstandr - - . . — fl. 2st kr.
6 ) Sechs Schnbkarrcnräder - » 6 fl . — kr.

9 ) Eine Waffcrtonne - - - 3 fl . — kr.
10) Zwei Ziehkübcl - - - . 6 fl. — kr.
11 ) Ein Rinnbaum mit 2 eisernen

Horncn - - - » - - . 2 fl. 30 fr.
12) Ein Wafferkübel • - - - — fl . 8 kr.
13) Ein Schöpskübel - - - - — fl. 6 kr .
ist) Zn der 'Nebenkammer wurden

die Schlösser u. Behänge ab
zwei Koffern gewaltsam weg-
gcsprengt - - - - » - — fl. st3 kr .

15)
'
Zn der Stube wurden die
eisernen Ofenrohre beiläufig 7
Schuh lang entwendet - - — fl . 2st kr.

16) Das von dem in der Stube
stehenden Kasten gewaltsam ab-
gesprengte Schloß » - - — st . 50 kr.

1 ?) Das von st Fensterläden gewalt-
fain abgesprengte Behäng - 2 st. — kr .

18) Desgleichen Behäng und Klo¬
ben von der HauSkhüre - - ist . — kr.

ly ) Endlich 8 Fensterflügel - - 8 fl. — kr .
■ — - ^ — — - -

VI. Fahndung .
( 1 ) Der unten signaliflrte Pursche Ferdinand

GerSbacher von Säckingen hat sich derUnterfchlagung
einer ziemlich bedeutenden Summe Geldes dringend
verdächtig gemacht , dessen Aufenthaltsort konnte

bisher nicht auSgemittelt werden , daher wir

fämmtliche Behörden ersuchen , auf denselben zu
fahnden und ihn im BetrrtungSsall « anher zu
liefern .

Signalement .
Alter 32 Zahr , Größe 5 Schuh 8 Zoll , Gesicht».

form lang , Gesichtsfarbe blaß , Stirne bedeckt ,
Augenbraunen braun , Augen braun , Nase dick ,
Mund mittler , Bart schwarz .

Staufen den 10. Februar 1838.
Grvßhcrzogl . Bezirksamt .

VH . Landesverweisungen .
Ci ) Oer unten signalisirke Thomas Nok a»S

Schöna in Tyrol , vulgo Andreas Lantenbach
von Birkenfeld , ■welcher durch UrflX *

. des Gr.
Hofgerichts vom Mittelrheinkreis vom 12 . Mä 'z
l63i Nro . I00st — 5 wegen Diebstähle uib
Landstreicherei zu 3 Zahre Berhask in dem hiesig«
Zuchchausc^verurkheilt und unterm 12. AugUt
1830 zur Strajcrstehung eingelicfert wurde , st
mit dem Reste seiner Strafe begnadigt worder.

Er wird daher morgen aus diesseitiger Straß
anstali cntlassco und der Groß !). Bad Land :
verwiesen.

Mannheim den 9 . Februar 1838.
Großh . Zuchthausverwaltung .

Signalement .
Alter 60 Zahre , Größe 5' 3° , Statur klein,

Haare hellbraun , Augenbraunen blond , Augen
grau , Gesichtsform länglich , Gesichtsfarbe blaß,
Stirne nieder , Nase lang und spitz , Mund mittel,
Zähne mangelhaft , Bailhaare rdthlich , Kinn

gerundet. Besondere Zeichen : Auf dem ober »
Theil deS linken Gesichtes eine vertiefte Schuß -

wunde.

VIIl . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Holz - Bersteigerung .
( 1) Aus Domänen » Waldungen des Forstbe-

bezirks Emmendingen , auf der Gemarkung Then -

nenbach im Stockberg Wald , werden durch Be?
zirks- Förster Leichten öffentlich versteigert, gegen
baare Zahlung vor der Abfuhr ,

Montag den 5. März d . Z. ,

Morgens Y Uhr :
230Vi Klafter buchenes Scheiterholz ,

50 » forlcner u. birkene - Scheiter «
Holz ,

st6 » buchenes Prügelhokz,
Dienstag den 6 . März d . Z >,

Morgen - 9 Uhr :
13 Stamm buchenes Nutzholz ,
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2 Stamm eichenes Nutzholz
6l ?5 Stück Wellen .

Zu dieser Verhandlung ist die Zusammenkunft
am Fahrweg von Mahleck nach Thennenbach ,
woselbst daS Holz gelagert ist .

Emmcndingen den ly . Februar l638 .
Großh . Forstamt .

Holz - Versteigerung .

( l ) Wt/Domänenwaldungen des Forftbezirks
Lenzingen , aus der Gemarkung Wcißweil im Rhein -
rvald , Distrikt Stvcker , werden durch Bezirkssörster
Melrer öffentlich versteigert , gegen baare Zahlung
ror der Abfuhr ,

Donnerstag den 1 . März d. I . ,
30 Stamm eichenes Bau - u . starkes Nutzholz ,
58 Stamm ruscheneS und aspeneö Nutzholz ,
i4 Stück Laubholzstangen .

Freitag den 3 . März d. Z . ,
8 Klafter buchenes Scheitholz ,

31 „ eichenes »
35 % n verschiedenes „

5 „ „ Prügelholz ,
2925 Stück weiche Wellen .

Zu dieser Verhandlung rst die Zusammenkunft
jeweils Morgens Y Uhr , in obbenanntem Wald .

Emmendingcn den 16 . Februar 1833 .
Großherzogl . Forstamt .

Liegenschafts , und Fahrniß - Der -
st e i g e r u n g .

( 0 Das herrschaftliche Trottgebäude mit dabei
liegendem 3 Mansht . 20 Ruthen großen Obst¬
und Grasgarten , so wie eine große Baumtrotte
mit 2 Betten , 8 Dohlbütten und verschiedene
andere Zehnt » und Troltgeräthschasten zu Amoltern
werden nach höherer Entschließung öffentlich zu
Eigenthum versteigert .

Diese Steigerung wird
Donnerstag den l5 . März d. Z . ,

Vormittags y Uhr , im StubenwirthShanS zuAmoltern vorgcnommea , wozu di « Liebhaberanmit eingeladen werden .« enzingen den , y . Februar 1638 .
Großherzogl . Domäncnvcrwaltung .
Holz . Versteigerung .

0 Uhr März d . % , Morgens9 Uhr , wer »« , <n der Privalwaldung Sölden

nachstehende Holzsorten gegen gleich baare Bezahlung
vor der Abfuhr öffentlich versteigert , als :

80 Klafter fohrencs Scheirerholz ,
4000 Stück buchene Schciterwellcn ,
1000 Stück fohrcne Bengelwellen ,

fohreneS Stammholz kann täglich verlangt werden .
Dabei wird bemerkt , daß auf jedes Klafter

Holz und jedes hundert Wellen nach erhaltenem
Zuschlag ein Gulden baar bezahlt werden muß .

Die Zusammenkunft ist im Salenberg aus
dem Kohlplatz .

Sölden den 20 . Februar 1838 .
Ko pp , Gemeinderechner .

Strohversteigcrung .

( 3 ) Die Gemeinde Buggingen läßt

Montag den 26 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in der dasigen Zehntschcuer

eirea 110 Stück Roggcnstroh ,
„ 300 * Halbwaizenstroh ,
„ 640 „ Waizenbosen ,
„ 400 n Winterwellcn und
„ 500 „ Gerstenstroh ,

gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigern .
Buggingcn den 8 . Februar i838 .

Grün , Bürgermeister .

Feuerlöschspritze - Dersteigerung .

( l ) Die Stadt - Gemeinde Sulzburg verkauft
Montag den 12 . März l . Z . ,

Morgens 10 Uhr :
Eine ganz gute Fcuerlösch - Spritze ,

wozu man die Kaussliebhaber Hiemil einladet .
Sulzburg den 17 . Februar 1838 .

Gemeinderath .
Ludwig .

Weinversteigerung .

( 1 ) Montag den 5 . März d. I . , Vormittags
y Uhr , wird der Weinvorrath in hiesiger herr¬
schaftlicher Kellerei , bestehend in

65 Ohm 1837k GewächS , nebst
ohngefähr 5 Ohm Hefen
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , und
bei annehmbaren Geboten sogleich zugeschlagen .

Thiengen den l6 . Februar 1838 .
Großh . Dowanenvrrwaltung .
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Bau - Accord .
( i ) Der Schulhausbau in Langschiltach im

Anschlag von 2837 fl . ü , kr . , mit Ausschluß der
Grundarbeitcn und Beisuhr der Materialien wird

Donnerstag den 15. März d. % ,
Morgens wUhr , im Pvsthaus zu Ärummschiltach
au den Wenigstnehmenden versteigert , was mit
dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß Plan
und Ucberschtag nebst den Steigerungsbedingungen
8 Tage vorher bei dem Bürgermeisteramt Lang -

schiltach zur Einsicht aufgelegt sind , _
und daß

auswärtige Steigerer beglaubigte Vermsgenszeug -

nissc bcizubringen haben .
Hornbcrg den 15 , Februar 1838 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 1 ) Richterlicher Verfügung gemäß vom 23 .
Dezember 1837 A . Nro . 11755 , wird im Voll -
streckungSweg dem hiesigen Bürger Jakob Thoma
Garis seine halbe Behausung sammt Scheuer und
Stallunguntcr einem Dach 8ub . Nro . il , einers .
Thomas Laitncr , andrers . Fravz Anton Maier ,
ästimirt zu - - - - - - - - - 680 fl .
nebst circa 5 Ruthen Garten dabei - 20 fl .

Summa - - 700 fl .
Montag den 5 . März d . I . ,

Nachmittags i Uhr , im Ochsenwirthehaus dahier
an den Meistbietenden öffentlich versteigert .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schatzunqspreis erreicht , oder darüber geboten wird .

Die Steigerungsbcdingungen werde » vor der
Versteigerung bekannt gemacht .

Todtnau den \ k . Februar 1838 .
Brender , Bürgermeister .

Rinden - Vcrstrigerung .
( t ) Aus Domänenwaldungen des Forstbczirks

Kcnzingcn , aus der Gemarkung Weißweil , aus
dem Bcchthalcr Hochwald , « erden durch Dczirks -
förstcr Meller bis

Samstag den 3. März d. I . ,
Mittags 2 Uhr , zu Kenzingen in der Post » die
in diesjährigem Holzschlag sich ergebende Eichrn -
Rindc von circa 60 Klafter , einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt .

. Emmcndingen den l6 . Februar i6z3 .
Großherzogl . Forstamt .

Versteigerung .
( l ) Montag den 26 . Februar d. Z . , ver¬

steigert die Stadtgemeinde dahier , Vormittag »
10 Uhr , im GemeindcwirthShau » von demZehvl -
Erträgnißzegen baare Bezahlung beidcrAblangung

circa 300 Sester Waizen ,
, 150 „ Halbwaizen ,
n 200 „ Gersten , sodann
„ 700 Stück Waizen . Bosen , ^
» 200 , Halbwaizen - Bosi ^
» 350 „ Halbwaizen . Wellen ,
n 300 „ Gersten - Wellen , und
„ 50 Centner Heu .

Wozu die Liebhaber höflich einladet .
HtirerSheim den 15 . Februar 1838 .

Schmidt , Bürgermeister .
Frucht » und Wein - Versteigerung .
( O Die Gemeinde Steinenstadt versteigert am

Dienstag den 13 . Alärz d. I . ,
Nachmittags l Uhr , im GemeindewirthShaus
dahier gegen baare Zahlung bei der Abfassung :

6Ub Sester Waizen ,
316 »

'
Dinkel ,

217 " Roggen ,
632 " Gersten ,
105 » Haber ,
ho Ohm 1837t Wein ,

wozu die Steigerungsliebhaber höflichst ringeladen
werden .

Steinenstadt den 16 . Februar 1838 .
Mayer , Bürgermeister .

Wein - Versteigerung .
( O Dir vereinigte Gemeinde Ehrenstetten und

Kirchhofen läßt :
Montag den 5 . März d. I . ,

hO Ohmen l835r ,
2h0 „ t836r ,

2 bis 300 „ iS37r ,
gut gehaltene Weine vor dem Faß in schicklichen
Abtbeilungen versteigern .

Der Anfang wird Vormittags 10 Uhr in dem
Gemeinde - Keller zu Ehrenstetten gemacht .

Kirchenhofen und Ehrenstetten den 13. Februar
1638 .

Die Bürgermeister .
Eckert .
Müller .

Hiezu e t v < Beilage .
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